
 

 

 
Stellenausschreibung 

 
Die Fachhochschule Erfurt ist eine moderne und praxisorientierte Campus-Hochschule und zählt zu den 
leistungsstarken Lehr- und Forschungseinrichtungen in Thüringen.  

Mit einer stark ausgeprägten Vielfalt, vertreten durch unsere sechs Fakultäten, den rund 4.100 
Studierenden in den Bereichen Mensch, Natur, Raum und Technik und ca. 480 Mitarbeitenden, gestalten 
wir gemeinsam mit unseren Praxis- und Wissenschaftspartner:innen im In- und Ausland in einer 
attraktiven Region Zukunftsperspektiven.  

In der Fakultät Landschaftsarchitektur, Gartenbau und Forst, in der Fachrichtung Landschaftsarchitektur 
mit Schwerpunkt Planen und Bauen in der Landschaft, ist ab 01.10.2025 die 
 

Professur 
für Landschaftsbau und Life-Cycle-Assessment in der 

Landschaftsarchitektur 
 
zu besetzen. 
 
Allgemeine Hinweise zur Stelle: 
 
1 Stelle, Besoldungsgruppe W 2, Kennziffer L21 
 
Die Stelle steht unbefristet zur Verfügung. Bei der ersten Berufung zur Professorin oder zum Professor 
erfolgt die Beschäftigung in der Regel zunächst befristet auf drei Jahre. Ausnahmen hiervon und das 
Verfahren zur Umwandlung des Beamt:innenverhältnisses auf Zeit in ein Beamt:innenverhältnis auf 
Lebenszeit entnehmen Sie bitte § 86 Abs. 2 Thüringer Hochschulgesetz (ThürHG). Die allgemeinen 
Voraussetzungen für eine Berufung ergeben sich aus § 84 ThürHG. Die Stelle steht als Vollzeitprofessur 
zur Verfügung. Eine Teilung der Stelle ist grundsätzlich möglich. Bei Teilzeit erfolgt die Anstellung im 
Beschäftigtenverhältnis und wird außertariflich analog der Besoldungsgruppe W2 vergütet. 
 
 
Welche Aufgaben erwarten Sie? 

 
• Schwerpunktmäßig sind die Lehrgebiete der Bauausführung, (Bau- und Vegetationstechnik, 

Baubetrieb und -management, Bauvertragsrecht, Kalkulation) sowie 
Grünflächenmanagementsysteme unter Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsstrategien, wie 
bspw. Life-Cycle-Assessment mit BIM-Integration, im Bachelor- und Masterstudiengang 
Landschaftsarchitektur abzudecken 



 

 

• Einen weiteren Schwerpunkt soll die Transformation von Planungsprozessen, Bauausführung und 
des Pflege- und Unterhaltungsmanagements in digitale Workflows sowie die Vermittlung von 
entsprechender Fachsoftware darstellen 

• Angewandte Forschung im Bereich von Nachhaltigkeitsstrategien, Klimaanpassung, Pflege und 
Unterhaltung, Ressourcenmanagement, sowie anderen Feldern, die auf die zukünftigen Aufgaben 
in der Landschaftsarchitektur Bezug nehmen 

• Wir begrüßen, wenn Sie sich zukünftig für die Mitarbeit in berufsständischen Gremien und 
Ausschüssen (z.B. Normen- und Regelwerksarbeit, Ausbildungswesen) engagieren 

• Engagement im Ausbau von Kooperationen mit Praxispartner:innen, gerne auch im 
internationalen Kontext 

• Beteiligung an interdisziplinären Lehrformaten und Lehre in dem Berufungsgebiet nahestehenden 
Lehrgebieten 

• Aktive Beteiligung in der Selbstverwaltung 
 
Was bringen Sie mit? 
 

• abgeschlossenes Hochschulstudium der Landschaftsarchitektur oder einer vergleichbaren 
Studienrichtung sowie die besondere Befähigung zur wissenschaftlichen Arbeit, die in der Regel 
durch eine qualifizierte Promotion oder promotionsadäquate Leistungen nachgewiesen wird 

• hervorragende fachbezogene Leistungen aus einer mindestens fünfjährigen einschlägigen 
Berufspraxis, davon mindestens drei Jahre außerhalb der Hochschule 

• Erfahrungen aus Praxis und Forschung an der Schnittstelle Planen und Bauen 
landschaftsarchitektonischer Projekte, nachzuweisen über ein Portfolio unter Angabe der eigenen 
Leistungen. Als Hochschule für angewandte Wissenschaften erwarten wir explizite Kenntnisse in 
objektplanerischen Vertiefungsbereichen wie z.B. Sportplatzbau, Erdbau oder anderen 
Spezialgebieten der Bauausführung in der Landschaftsarchitektur 

• Kenntnisse von und Erfahrungen mit dem Implementieren von Nachhaltigkeitsstrategien in der 
Landschaftsarchitektur bzw. dem Landschaftsbau 

• didaktische und pädagogische Kompetenzen sowie Freude an der Wissensvermittlung 
• Interesse an der Entwicklung und dem Aufbau moderner Lehr- und Lernformate 
• Kooperationsfähigkeit und die Bereitschaft zum interdisziplinären Austausch 
• Interesse und Verständnis an integrativen Abläufen vom Entwurf in die bauliche Umsetzung 

landschaftsarchitektonischer Projekte 
 
Was bieten wir Ihnen? 
 

• ein spannendes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit viel Gestaltungsfreiraum 
• tatkräftige Unterstützung in ihrem Lehr- und Forschungsvorhaben durch die Fachhochschule 

Erfurt 
• eine vielfältige Hochschule mit der Möglichkeit zu interdisziplinären Kooperationen und 

aufgeschlossenem Lehr- und Verwaltungspersonal 
• Entwicklungsmöglichkeiten dank regelmäßiger Weiterbildungsangebote 
• eine wertschätzende und offene Arbeitsatmosphäre 
• eine familiäre Campus-Hochschule 
• zentral gelegener Campus in Erfurt, der Thüringer Landeshauptstadt, mit sehr guten Wohn- und 

Freizeitbedingungen 
• Möglichkeit der Leitung und Nutzung unseres landschaftsbaulichen Bodenlabors für Wissenschaft 

und Lehre, z.B. zur Korngrößenbestimmung nach Köhn, Dichtebestimmung, Atterbergsche 
Konsistenzgrenzen 

 
 



 

 

 
 
Bewerbungshinweise: 
 
Wir wünschen uns mehr Frauen in Lehre und Forschung an unserer Hochschule und freuen uns daher 
besonders über Bewerbungen von Interessentinnen. Gerne wenden Sie sich mit eventuellen Fragen zum 
Bewerbungsverfahren direkt an die Gleichstellungsbeauftragte der Fachhochschule Erfurt.  
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung, fachlicher Leistung und Befähigung bevorzugt 
eingestellt. Bitte fügen Sie Ihren Bewerbungsunterlagen einen entsprechenden Nachweis bei. 
 
Bei Fragen steht Ihnen als Ansprechpartner Herr Prof. Axel Klapka (E-Mail: axel.klapka@fh-erfurt.de) zur 
Verfügung.  
 
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte bis zum 14.10.2024 ausschließlich 
über das Berufungsportal der FH Erfurt. Die durch die Bewerbung entstehenden Kosten werden nicht 
übernommen. 
 

mailto:axel.klapka@fh-erfurt.de
https://berufungsmanagement.fh-erfurt.de/?showProcedure=874784AE-1C23-AE50-CF38-C4EE00372BD9

